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Index

E000 EU- Recht allgemein

E3L E15103030

E6J

83 Naturschutz Umweltschutz

Norm

AWG 2002 §2 Abs5 Z6

AWG 2002 §5 Abs1

EURallg

32008L0098 Abfall-RL Art6 Abs1

32018L0851 Nov-32008L0098

62021CJ0238 Porr Bau VORAB

1. AWG 2002 § 2 heute

2. AWG 2002 § 2 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 2 gültig von 01.08.2019 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 71/2019

4. AWG 2002 § 2 gültig von 29.05.2019 bis 31.07.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 46/2019

5. AWG 2002 § 2 gültig von 20.06.2017 bis 28.05.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2017

6. AWG 2002 § 2 gültig von 21.06.2013 bis 19.06.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

7. AWG 2002 § 2 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

8. AWG 2002 § 2 gültig von 01.01.2008 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

9. AWG 2002 § 2 gültig von 01.01.2005 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/2004

10. AWG 2002 § 2 gültig von 02.11.2002 bis 31.12.2004

1. AWG 2002 § 5 heute

2. AWG 2002 § 5 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 5 gültig von 21.06.2013 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

4. AWG 2002 § 5 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

5. AWG 2002 § 5 gültig von 02.11.2002 bis 15.02.2011

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):

Ra 2024/07/0190

Rechtssatz

In der Entscheidung des EuGH vom 17. November 2022, Porr Bau GmbH, C-238/21, wurde vor dem Hintergrund des
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Art. 6 Abs. 1 RL 2008/98/EG darauf hingewiesen, dass bestimmte festgelegte Abfälle dann nicht mehr als Abfälle

anzusehen sind, wenn sie ein Verwertungsverfahren, wozu auch ein Recyclingverfahren zu rechnen ist, durchlaufen

haben, und weiters speziCsche Kriterien erfüllt sind, die gemäß näher genannten Bedingungen festzulegen sind.

Abgesehen davon, dass näher festgelegte speziCsche Kriterien erfüllt sein müssen, ist für den Eintritt des Abfallendes

somit insbesondere maßgeblich, dass der in Rede stehende Abfall ein Verwertungsverfahren durchlaufen hat. In Art. 6

Abs. 1 RL 2008/98/EG idF RL 2018/851 ist im Zusammenhang mit dem Ende der Abfalleigenschaft vorgesehen, dass die

Mitgliedstaaten geeignete Maßnahmen treGen, um sicherzustellen, dass Abfälle, "die ein Recyclingverfahren oder ein

anderes Verwertungsverfahren durchlaufen haben, nicht mehr als Abfälle betrachtet werden", wenn bestimmte

Voraussetzungen erfüllt sind. Auch insoweit kommt es somit für den Eintritt des Abfallendes darauf an, dass der

betreGende Abfall ein Verwertungsverfahren durchlaufen hat und überdies weitere Kriterien erfüllt sind. In diesem

Sinne sieht auch § 5 Abs. 1 AWG 2002 vor, dass das Ende der Abfalleigenschaft (VwGH 20.10.2022, Ra 2021/07/0068)

mit dem Abschluss eines Verwertungsverfahrens iSd § 2 Abs. 5 Z 6 AWG 2002 erreicht ist, wenn die einschlägigen für

Produkte geltenden Anforderungen eingehalten werden.In der Entscheidung des EuGH vom 17. November 2022, Porr

Bau GmbH, C-238/21, wurde vor dem Hintergrund des Artikel 6, Absatz eins, RL 2008/98/EG darauf hingewiesen, dass

bestimmte festgelegte Abfälle dann nicht mehr als Abfälle anzusehen sind, wenn sie ein Verwertungsverfahren, wozu

auch ein Recyclingverfahren zu rechnen ist, durchlaufen haben, und weiters speziCsche Kriterien erfüllt sind, die

gemäß näher genannten Bedingungen festzulegen sind. Abgesehen davon, dass näher festgelegte speziCsche Kriterien

erfüllt sein müssen, ist für den Eintritt des Abfallendes somit insbesondere maßgeblich, dass der in Rede stehende

Abfall ein Verwertungsverfahren durchlaufen hat. In Artikel 6, Absatz eins, RL 2008/98/EG in der Fassung RL 2018/851

ist im Zusammenhang mit dem Ende der Abfalleigenschaft vorgesehen, dass die Mitgliedstaaten geeignete

Maßnahmen treGen, um sicherzustellen, dass Abfälle, "die ein Recyclingverfahren oder ein anderes

Verwertungsverfahren durchlaufen haben, nicht mehr als Abfälle betrachtet werden", wenn bestimmte

Voraussetzungen erfüllt sind. Auch insoweit kommt es somit für den Eintritt des Abfallendes darauf an, dass der

betreGende Abfall ein Verwertungsverfahren durchlaufen hat und überdies weitere Kriterien erfüllt sind. In diesem

Sinne sieht auch Paragraph 5, Absatz eins, AWG 2002 vor, dass das Ende der Abfalleigenschaft (VwGH 20.10.2022, Ra

2021/07/0068) mit dem Abschluss eines Verwertungsverfahrens iSd Paragraph 2, Absatz 5, ZiGer 6, AWG 2002 erreicht

ist, wenn die einschlägigen für Produkte geltenden Anforderungen eingehalten werden.
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